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In einer Welt, die sich immer schneller verändert, 

stehen Unternehmen aus sämtlichen Branchen vor 

gewaltigen Herausforderungen – und gleichzeitig vor 

einmaligen Chancen. Klimawandel, Ressourcenknappheit 

und gesellschaftliche Transformationen erfordern 

nicht nur ein Umdenken, sondern auch innovative 

Lösungen. Die Kreislaufwirtschaft bietet genau das: ein 

zukunftsfähiges Wirtschaftssystem, das Nachhaltigkeit 

und wirtschaftlichen Erfolg verbindet.

Die Garten- und Landschaftsbaubranche steht dabei 

besonders im Fokus. Als Gestalter von Lebensräumen 

an der Schnittstelle zwischen Natur und urbaner 

Infrastruktur bietet sie enorme Möglichkeiten, um 

Städte zukunftssicher und lebenswert zu machen. 

Dachbegrünungen, Schwammstädte oder blau-

grüne Infrastrukturen sind nur einige Beispiele dafür, 

wie der GaLaBau aktiv zur Klimaanpassung und 

Ressourcenschonung beitragen kann.

Vier renommierte Experten werden in ihren Vorträgen die 

Kreislaufwirtschaft aus unterschiedlichen Blickwinkeln 

beleuchten. Dabei stehen folgende Fragen im Mittelpunkt: 

Welche Chancen und Innovationen ergeben sich aus der 

Kreislaufwirtschaft für die GaLaBau-Branche? Wie können 

urbane Lebensräume durch Dachbegrünungen und andere 

nachhaltige Lösungen transformiert werden? Wie können 

Unternehmen die Potenziale der Kreislaufwirtschaft 

konkret nutzen, um Märkte innovativ zu besetzen?

GaLaBau Ausblicke 2025
Kreislaufwirtschaft im GaLaBau: 
Zukunft gestalten – Märkte innovativ besetzen

Donnerstag, 30. Januar 2025 
auf der IPM Essen

GaLaBau Ausblicke 2025
Termin  Donnerstag, 30.01.2025 

von 9.30 bis ca. 14.00 Uhr

Ort   Messe Essen | Congress Center Ost | Saal Ruhr 
Messeplatz 1, 45131 Essen

Moderation Corinna Egerer

Preis  95,00 € für Mitglieder und Fördermitglieder,  
150,00 € für Nichtmitglieder

  Alle Teilnehmenden erhalten freien Eintritt zur  
IPM Messe. Ein Gutscheincode für die Eintritts- 
karte geht Ihnen vorab zu.

Anschrift   Messeplatz 1, 45131 Essen 
(Besucher des Congress Center Ost nutzen  
vorzugsweise die Parkhäuser P1 und P2)

  Ausführliche Informationen zur Anfahrt finden Sie hier:  
https://www.cc-essen.de/kongress-center-essen/anreise/ 
anreise-mit-dem-auto/anfahrt-zum-cce/ 
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12.30 Uhr  Cradle to Cradle als Innovationschance 

für den Garten- und Landschaftsbau

Prof. Dr. Michael Braungart
  Nachhalti gkeitspionier und 

Entwickler des Cradle to Cradle-Konzepts 

  Michael Braungart lehrt an der Leuphana 
Universität in Lüneburg. Zudem ist er Gründer 
von EPEA Internati onale Umweltf orschung 
GmbH in Hamburg, der Wiege von Cradle to 
Cradle. Darüber hinaus ist er Gründer und 
wissenschaft licher Leiter des Hamburger 
Umwelti nsti tuts (HUI). 

  Michael Braungart ist einer der beiden 
Begründer des Cradle to Cradle-Design-
konzepts, welches die Basis für den Green 
Deal und des Circular Economy-Programms 
der Europäischen Union ist. Gemeinsam 
mit Organisati onen und Unternehmen 
unterschiedlicher Branchen gestaltet 
Michael Braungart ökoeff ekti ve Produkte, 
Geschäft smodelle und intelligentes Material 
Pooling. Für seine Arbeit wurde er unter 
anderem im Jahr 2007, gemeinsam mit William 
McDonough, als Hero of the Environment vom 
Time Magazine ausgezeichnet.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
13:30 Uhr Mittagsimbiss und Ausklang

11.15 Uhr  Neue Zeiten, neue Klimaanforderungen – 

welchen Beitrag kann der GaLaBau leisten?

Martin Belz
 Senior Expert bei CityArc

  Marti n Belz beleuchtet, wie der Garten- und 
Landschaft sbau den Herausforderungen 
urbaner Nachverdichtung, der Nachnutzung 
bestehender Bauwerke und der Gestaltung ohne 
zusätzliche Flächen gerecht werden kann. Dabei 
wird die Bauwerksbegrünung als Schlüssel für 
innovati ve, nachhalti ge Lösungen vorgestellt. 
Anhand praxisnaher Projekte wird gezeigt, 
wie die Ressource „Pfl anze“ auf kreati ve und 
zukunft sweisende Weise genutzt werden kann, 
um nachhalti ge und lebenswerte Stadträume zu 
schaff en.

 Circular Valley

 Carsten Gerhardt
  Physiker, Berater und Gründer 

der WuppertalBewegung e.V., Circular Valley

  Dr. Carsten Gerhardt zeigt in seinem Vortrag, 
wie die erweiterte Rhein-Ruhr-Region das 
Potenzial hat, als globaler Vorreiter der Circular 
Economy zu agieren. In diesem „Silicon Valley“ 
der Kreislaufwirtschaft  werden industrie- und 
wertschöpfungskett enübergreifend zirkuläre 
Lösungen entwickelt, die Maßstäbe setzen. 
Dabei stehen Stadtplaner, Landschaft sgärtner 
und Unternehmen im Fokus der Transformati on 
hin zu nachhalti gen Städten, in denen die 
Prinzipien der Kreislaufwirtschaft  konsequent 
umgesetzt werden. Praxisbeispiele aus der 
Region verdeutlichen, wie Innovati on und 
Zusammenarbeit eine zukunft sfähige urbane 
Entwicklung fördern können.

9.30 Uhr  Get together mit Frühstücksimbiss

und Besuch der Ausstellung unserer 
Fördermitglieder im Foyer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
10.30 Uhr Begrüßung

Josef Mennigmann
 Präsident VGL NRW

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
10.40 Uhr  Zirkuläre Wirtschaft – 

Chancen durch Biomasse und Rezyklate

Aloys Oechtering
  Geschäft sführer REMONDIS SmartRec GmbH

 Aloys Oechtering stellt die wachsende Bedeutung 
der Kreislaufwirtschaft  im Zuge des EU Green Deals 
vor. Im Fokus stehen Anwendungen im Garten- und 
Landschaft sbau, darunter der Einsatz von Biomasse, 
die Substi tuti on von Torf und die Nutzung von 
Rezyklaten in geschlossenen Stoffk  reisläufen. 
Erfahrungsberichte aus der RETERRA-Gruppe 
ergänzen den praxisorienti erten Vortrag.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kaffeepause

Programm

  

Moderati on

Corinna Egerer


